
(3) Über die Beschwerde entscheidet das Parteischieds­
gericht des Landes- (Provinzial-) Verbandes.

(4) Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichts kann 
der Ausgeschlossene oder der beteiligte O rtsgrup­
pen- oder K reisvorstand die Entscheidung des P a r ­
teitages anrufen. Dies muß innerhalb eines M onats 
nach Bekanntgabe der Entscheidung des Schieds­
gerichts bei dem Z entralsekretaria t des Parte ivo r­
standes geschehen.

§ 6
Die zur Entscheidung berufenen Instanzen sind be­

rechtig t, s ta tt auf Ausschluß aus der P a rte i auf zeit­
weise Ausschließung von Äm tern oder auf die E rte i­
lung eines Verweises oder einer Küge zu erkennen.

§7
Die M itgliedschaft w ird gestrichen, wenn das M it­

glied trotz M ahnung länger als drei Monate m it seinen 
B eiträgen im Rückstände bleibt. S tundung der Beiträge 
ist zulässig.

G l i e d e r u n g  d e r  P a r t e i

§8
Die P arte i gliedert sich in

a) Betriehsgruppen und W ohnbezirksgruppen,
h) Ortsgruppen,
c) Kreise,
d) Bezirke,
e) Landes- (Provinzial-) Verbände.

B e t r i e b s -  u n d  W o h n b e z i r k s  g r u p p e n

§9
(1) Die W ohnbezirks- und Betriebsgruppen sind die 

Grundeinheiten der Partei.
(2) In  Betrieben, in denen m indestens fünf  P arte im it­

glieder tä tig  sind, w ird eine Betriebsgruppe er-
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